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Zwei wunderbaari Dääg
Am 10./11. Septämber isch dr Stamm uff e super zwaidäägige 
Herbschtbummel gange.
In aller Friehi - scho am Viertel ab 8i - hämmer is alli unter dr  
Passarelle am SBB troffe. Alli? Leider nit ganz. Um e baar Minu- 
te hett sich unseri Abfaart mit em Car leider verzöögeret, well  
ein e Weeneli z lang gschloofe hett. Mit eme Gipfeli zum Zmor- 
ge hett sich s aber guet lo warte. Wo mer denn vollzäälig gsi sinn,  
hett dr Milosch (unsere Faarer) is an Bärn verby in Richtig Kan- 
ton Fribourg brocht. 

Uffekämpfe
Do hett s erschte Highlight scho uff is gwartet. Mit em Schiine- 
velo simmer über d Fälder gheizt. Baar vo n is, wo scho länger 
deby sinn, hänn d Schtreggi vo vor langer Zyt scho kennt und 
genau gwüsst, wenn ass me sich sott ablööse loo vom Trampe, 
demit dr Hügel am Schluss nit uffekämpft wärde muess. 

Ziile
Noo dr Aakumft hämmer is im Schiesse giebt. An dr Arm-
bruscht hätte dr Eint oder die Ander für e Wilhelm Tell per-
söönlig zer Konkurränz könne wärde, mit Pfyyl und Booge 
hämmer em Robin Hood Angscht könne mache n und am 
Bloosroor hänn mängi Dambuur:inne sich scho fascht fir s 
Pfyffe qualifiziert.

Durabraase
Noo n ere guete Schterggig hämmer könne dr Hügel mit em 
Schiinevelo durabraase. Seer glatt! Aber Wachsamkeit isch 
gfrogt gsi, wo n is plötzlig Gäägeverkehr entgääge ko isch. Mit 
biz Ins-voordere-Fahrzüüg-yynebotsche simmer alli heil wiider 
bym Car aakoo. 

Apéro und Lasagne
Vo do simmer denn e kurzi Schtreggi uff Avenches gfahre, wo  
mer d Nacht verbrocht hänn. Noo n eme kurze Ufffrüsche hett  
s e n Apéro ze Ehre vom Geburtsdaagskind Martin gää. E feini 
Lasagne hett denn unsere Hunger gstillt. 

Todesmuetig
Mer hänn e seer gsellige n Oobe ghaa, bevor mer denn Avenches  
unsicher gmacht hänn - zersch d Jugi und nochhäär au no s  
Schtedtli. Ebb me sich in zwanzig Joor draa erinneret, ass s Bob- 
bycar todesmuetig die brennendi Rutschi (unter em Motto: Fyyr  
und Flamme) im Gaarte vo dr Jugi oder vo dr Kirche uff em Hü- 
gel im Stedtli bis aabe n an d Hauptschtross durabglänggt wor-
den isch, wird uff jede Fall scho jetz spannend erwartet. 

Mischteriöös
Am Sunntig hämmer denn by beschtem Wätter uff eme span-
nende Krimi-Trail Detektivarbet gleischtet und uusegfunde, 
waas by dr Familie Mestral am Geburtsdaagsfeschtli bassiert 
isch, währenddämm mer parallel hänn könne n Avenches no 
biz besser kennelehre. 

Drummelkunscht
Zem Abschluss simmer uff Murte gfahre, wo s e n Apéro/Zmit-
tag gää hett und mer vom Obmaa vo dr Fasnachtsgsellschaft 
Murte biz öbbis über ihri Fasnacht gleert hänn. Bsunders d Wää- 
ge vo dr Murtemer Fasnacht schyyne n e Bsuech an ihrer Fas-
nacht zrächtfertige. E Ständeli vo dr lokale Dambuuregrubbe hett  
is denn none wytere Yydrugg vo dr Murtemer Fasnacht gää. 

Adie und Danggschön
Nach ere letschte Carfahrt simmer denn am Sunntigoobe er- 
schöpft wiider am SBB aakoo. • An dääre Schtell noomool e  
groosses Danggschön an unseri Organisatorinne fir dää Super- 
Herbschtbummel! Jetzt blybt is numme no voller Vorfreud uff  
dr näggscht Jubelaaloss z warte.                           Hampe/Joshua

E Bligg hinter d Kulisse vom Herbstbummel

Sinn alli doo und hämmer alles???
Inzwüsche n isch es scho wieder e Wyli häär, syt mer is - mee 
oder weniger pünggtlig - am Hinterygang vom Bahnhof troffe 
hänn und s grosse Gheimnis vo «wo gömmer denn aane?» und 
«was mache mer ächt?» noch und nöcher glüftet worde n isch. 
Doch eifach yschtyge n und loosfaare, ooni genau z wüsse, waas  
uff is zuecho wird, isch s für uns 3 OK-Fraue 
nid gsi. Y haa mi aafoo zrugg bsinne n und e- 
mool recherchiert, wenn gnau denn unser Pla- 
nigsabenteuer aagfange hett. Dr Grubbechat 
isch Aafang Merze 2021 eröffnet worde n und  
y mein, ass mer denn au kurz druff aabe die 
ersti Sitzig gha hänn, also einehalb Joor voor 
em plante Bummel. Und zmitzt im trischte Corona-Alldaag. Äär  
isch also ze dämm Zytpunggt nit nur richtig wyt ewägg gsi, dää  
Herbstbummel, sondern au no schwiirig abschätzbar, öb mer 
denn überhaupt chönne n e Jubi-Weekend in dämm Raame, wie  
mer is daas vorstelle, durefiere. Also alles no seer vage und wyt 
ewägg.
In unserne Sitzige by dr Molly dehei - übrigens immer wunder-
bar effiziänt und mit beschter kulinarischer Begleitig - isch denn  
s Programm immer konkreter worde. Schnäll simmer is einig gsi,  
ass es mee Sinn macht, zerscht e n Unterkunft z sueche n und 
denn s Programm drnoch usszrichte, als umgekeert. Doch, wo 
findsch e n Unterkunft für so n e grossi Grubbe? Simmer eerlig, 
e Hotel isch gar nie rächt in Froog koo, mer wänn jo schliesslig  
anderi Gäscht nid mit em Lärm vo seriöse Pingpong-Match oder  
Bobby-Car-Renne n uffwegge. 
Die verschiidene n Uffgoobe, wie Unterkunft bueche, Programm- 
offärte aafrooge, Aa- und Ruggreis organisiere, Verpfläägig pla- 
ne, uff Französisch zwei Geburtsdaagstorte bschtelle (d Frau am  
Delifon hett mer relativ schnäll abotte, ass mer is au chönne n  

uff Schwyzerdütsch unterhalte…) etc. sinn schnäll uffteilt gsi und  
soo hett jedi vo n is ihri Tschöbbli gfasst. 
D Schwierigkeit isch eigentlig bis kurz vorhäär gsi, ass mer nit 
gwüsst hänn, wie viil Persone denn überhaupt mitchömme. Wo 
denn d Aamäldig duss gsi isch und klar worde n isch, mit wie 
viil Lüt mer dörfe rächne, isch denn alles chli eifacher gange. 
Woby, do und dört fallt dr eigentlig bis zem Schluss no e Froog 
yy, oder öbbis wo noo muess organisiert wäärde. Me gseht also, 

obwohl einehalb Johr Vorlaufzyt nach extrem 
viil dönt, goot s denn plötzlig zaggig und dr ‹Mo- 
mänt vo dr Wooret› stoht kurz bevor. 
An dr letschte Sitzig denn isch mer bewusst wor- 
de, ass jo myni beide Mit-OK-Fraue sich bis kurz  
voor em Weekend in d Ferie verabschiide. Jetzt 
dörf also eifach nüt mee schief go. Aber au in Ka- 

nada und Pellworm funggzioniert s Internet beschtens und so  
hänn au letschti offeni Pünggt könne per Whatsapp kläärt wärde. 
Gfallt s ächt allne? Hämmer alles? Hett s in dääre Jugendher-
bärg gnueg Bier für dää Huffe? Wüsse ächt alli, ass es trotz 
«Bummel» im Name nid s Beschte wär, «gsunntigt» z erschyne? 
So viil Frooge…
Wäärenddämm alli by beschter Luune n iiri Armbruscht 
gschpannt, dr Apéro gnosse oder d Hirnzälle bym Krimitrail 
aagschträngt hänn, hänn d Molly, d Laura und ich eigentlig 
immer scho dr näggscht Programmpunggt im Kopf gha. An un-
serer Schtimmig hett daas aber nüt gänderet, mer hänn s sehr 
gnosse, z gseh, wie unsere Jubi-Bummel aakunnt. 
Mer hänn alles ghaa (und gää…), gnueg Bier hett s ghaa und au 
d Francesca hett ihres beschte n Outfit dehei gloo...

My Fazit: Es isch wunderbaar gsi und hett enorm Schpass gmacht, dää  
Jubiläumsbummel dörfe für d Sans Gêne z organisiere. Aafrooge für  
dr Jubi-Bummel 2122 sinn willkomme. Danggschön an alli, wo 
drby gsi sinn, es hett gfäggt.               Im Namme vom OK, Selina


